
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

KOBLENZ. Dass Muttermilch die beste Nahrung für ihr Neuge-
borenes ist, davon überzeugten sich zahlreiche junge Mütter im 
Rahmen des Aktionstages zur 13. internationalen Weltstillwoche 
im Gemeinschaftsklinikum Kemperhof Koblenz. Egal ob beim 
Stillquiz, beim Austausch mit den Laktationsberaterinnen und 
anderen Müttern oder beim Probesitzen in den gemütlichen 
Stillstühlen – die Besucherinnen konnten viele nützliche Tipps 
und Informationsmaterialien mit nach Hause nehmen. „Die Re-
sonanz seitens der Mütter war großartig. Mit dieser Aktion hat-
ten wir uns zum Ziel gesetzt, Frauen zum Stillen zu ermutigen 
und ihnen bei Unsicherheiten mit Rat und Tat zur Seite zu ste-
hen“, sagte Ursula Müller-Bulak, Laktationsberaterin im Kem-
perhof. Wer an diesem Tag nicht dabei sein konnte, hat jeden 
Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr beim Stillcafé der Elternschule 
des Kemperhofs und beim nächsten monatlichen Infoabend 
„Rund ums Stillen“ am Mittwoch, 27. Oktober, 19 Uhr, wieder 
die Möglichkeit, Fragen an die Expertinnen zu stellen und sich 
dabei auch mit anderen Müttern auszutauschen. Eine Anmel-
dung zu den beiden kostenfreien Veranstaltungen ist nicht not-
wendig.  
 

 
Beim vielfältigen Aktionstag des Gemeinschaftsklinikums Kemperhof 
Koblenz zur Weltstillwoche konnten junge Mütter im gemütlichen Still-
stuhl Platz nehmen und sich über die Ernährung ihres Babys mit Mut-
termilch schlau machen. 
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Aktionstag zur Weltstillwoche zog viele Besucher an 

Expertinnen informierten rund um die Ernährung mit Muttermilch 
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